Fonds Kulturarbeit in Kirchen – Kulturkirchen

Antrag: Kulturarbeit in Kirchen
Gefördert werden jährlich in der Regel bis zu zwölf Vorhaben mit bis zu 8.000 Euro.

Das ausgefüllte Formular sollte 3 DIN A4-Seiten nicht überschreiten!
Bitte mit Datum und Unterschrift an die Hanns-Lilje-Stiftung, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover, senden.


ANTRAGSTELLER/IN

Institution		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Ansprechperson	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Straße			Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
PLZ, Ort		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Telefon		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Fax			Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Email			Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Website		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Kirchenkreis		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Sprengel		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



PROJEKT

1. Titel des Vorhabens
Wie heißt Ihr Projekt?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Unser Vorhaben
Beschreiben Sie bitte Ihr Vorhaben, das gefördert werden soll.
Welcher Kunst- und Kulturbereich soll besonders angesprochen werden?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

3. Unsere konkreten Ziele
Welche konkreten Ziele verfolgen Sie mit Ihrem Vorhaben? Haben Sie z.B. eine bestimmte Zielgruppe von Personen?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

4. Unsere geplante Zusammenarbeit mit nichtkirchlichen Kulturträgern
Mit welchem Museum, Kunstverein, Theater etc. streben Sie eine Kooperation an?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

5. Unsere beabsichtigte Wirkung in der Öffentlichkeit
Für welchen Einzugsbereich planen Sie Ihr Vorhaben? Haben Sie z.B. bestimmte regionale oder auch überregionale Medien vor Augen, die Sie erreichen wollen?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



6. Unsere Ziele für die kommenden Jahre
Was soll bleiben? Beschreiben Sie bitte in aller Kürze Ihre perspektivischen Ziele, die Sie mit Ihrem Vorhaben für die Zeit nach dem Förderzeitraum erreichen wollen. 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

7. Was wir noch ergänzen möchten:
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.





ANLAGE

Kosten- und Finanzierungsplan:
Auch wenn ein Eigenanteil nicht erforderlich ist, wird ein realistischer Kosten- und Finanzierungsplan benötigt. Auf dessen Basis erfolgt im Falle einer Bewilligung nach Abschluss des Projekts die Abrechnung. Veränderungen nach Abschluss des Projektes gegenüber dem Plan sind kurz zu begründen.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Weitere Anlagen:
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.




………………………………..				………………………………………………..
Datum								Unterschrift
2

